
L A B O R  F O K U S

Rahmenbedingungen analysieren, 
 Versorgung sichern

Am Freitagvormittag steht eine fundierte Analyse 
des zukünftigen Versorgungsbedarfs in einer altern-
den Gesellschaft im Fokus. Expert/-innen zeigen, wie 
sich Art und Umfang der Zahnersatznachfrage ent-
wickeln und vergleichen die Situation mit der in eu-
ropäischen Nachbarländern.
Gleichzeitig geht es um die Angebotsseite. Wenn 
sich in den kommenden Jahren die sogenannte 
Boomer-Generation aus Zahntechnik und Zahnme-
dizin in den Ruhestand verabschiedet, drohen Eng-
pässe. Der Kongress thematisiert die Auswirkungen 
auf Produktionsstrukturen sowie neue Angebotsfor-
men jenseits klassischer Praxis- und Laborbetriebe. 
Diskutiert wird auch, welche politischen und beruflichen Wei-
chenstellungen nötig sind, um die Versorgung langfristig flächen-
deckend sicherzustellen.

Technologien verstehen und nutzen

Der Nachmittag des 6. März widmet sich den technologischen 
Treibern des Wandels wie Digitalisierung und KI. Führende Refe-
rierende beleuchten Chancen, Risiken und Anwendungsszena-
rien. Ist das digitale Labor für kleinere Betriebe noch realistisch? 
Welche Rolle spielt KI für das Berufsbild? Und wie kann die digi-
tale Transformation so gestaltet werden, dass sie neue Freiräume 
schafft und wirtschaftlich tragfähig bleibt?

Zukunft aktiv gestalten

Am 7. März präsentiert der Programmblock „Inspirative Strate-
gien und Konzepte“ konkrete Ansätze für eine zukunftsgerichtete 
Laborführung. Besonders junge Gründer/-innen stellen ihre 
Erfahrungen mit konsequent digital aufgebauten  Laboren vor. 
Auch die Industrie bringt ihre Sicht ein. Themen wie Automa-
tisierung, Materialinnovation und digitale Plattformen ergänzen 
die Perspektive. 

Vielfalt im Gesamtprogramm 

Ergänzt wird der Fachkongress durch vier Themenwelten, die 
unternehmerische, technologische, personelle und strategische 
Fragestellungen des Laboralltags praxisnah aufgreifen. Das Mes-
seprogramm bietet zusätzliche Formate wie interaktive Round 
Tables, eine Infoveranstaltung zum Sachverständigenwesen 
sowie Workshops und Vorträge der Aussteller. Der Bildungstag 
für Auszubildende rundet das Angebot ab. 

Quellen: Leipziger Messe GmbH/VDZI

Zahntechnik plus 2026Zahntechnik plus 2026
Fachkongress blickt auf die zahntechnische Versorgung 2035

Demogra� scher Wandel, Fachkräftemangel und technologische Innovationen stellen die Zahntechnik vor grundlegende 
Veränderungen. Der Fachkongress der Zahntechnik plus beleuchtet am 6. und 7. März 2026 mit hochkarätigen 
Referierenden aus Zahntechnik, Zahn medizin, Wissenschaft und Politik die Auswirkungen auf Versorgung, Berufsbilder 
und  Geschäftsmodelle. Der zweitägige Fachkongress in Leipzig steht unter dem Leitthema „Die zahntechnische 
Versorgung 2035 – Faktencheck, Trends und Zukunftsszenarien“. Anlass ist das 70-jährige Jubiläum des VDZI, der 
gemeinsam mit relevanten Akteuren den Status quo des Berufsbildes re� ektiert und Impulse für die Zukunft gibt. 
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Zehn Euro sparen mit OEMUS MEDIA 
und der  Zahntechnik plus 2026

OEMUS MEDIA ist offizieller Medienpart-

ner der Zahntechnik plus 2026! Leser/-in-
nen erhalten mit dem Code ZTP26OEM89

zehn Euro Rabatt auf Dauerkarten mit 
oder ohne Abendveranstaltung sowie Ta-
geskarten für Kongress und Ausstellung. 

Durch Scannen des nebenstehenden 
QR-Codes kann der Rabattcode direkt im 

 Ticketshop eingelöst werden.

ZWL Zahntechnik Wirtschaft Labor – 6/2025

Programm und weitere Infos unterwww.zahntechnik-plus.de
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